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fortschrittliche Ernährung.
Der eine ober attbere fiefer hat tooI)I aud)

fdfon oom Problem ber Bohkofternährung gehört unb
(id) bamit oicdeidjt eingetjenber befaftt. Die Be=

toegung geht non bem Prin3ip aus, baft burch urtfere
heutige 3ubereitung ber Speifen (fiodjen, Braten,
Backen ufto.) »ertooüe Beftanbteile ber Bafjrung
umgetoanbelt unb felbft 3erftört toerben unb empfiehlt
Büchkehr 3ur ungekochten Baljrung, haupt[äd)lid)
3U ben Frûdjten unb ben ©emüjen. Die Be»egung
hat einen guten fiern, aber man barf nicht oer=

geffen, baft bie Bohkoft in ihrer reinen F°rm nur
eine Beinigungskoft unb nid)t eine Slufbaukoft ift.
Slutoritäten bes Bohkoftfgftems anerkennen, baft
eine Bereicherung ber Bohkoft nottoenbig ift. Die
in ber Bohkoft enthaltenen Bätjrftoffe »erben 3um
Teil fd)Ied)t ausgenüftt. Darin liegt befonbers fiir
kranke mit ihrem herabgefeftten Berbauungsoer«
mögen eine getoiffe ©efal)r.

Da ift es nun toieber intereffant 3U bead)ten,

baft in ber Ooomaltine bie mobernen ffiebanken ber

Bofjkoftfreunbe fchon oor 20 Daftren oermirkIid)t
»urben. Ooomaltine ift nichts anberes als ein

im Bakuum bei niebriger Temperatur getoonnenes
Trockenpräparat aus roertooüften Bahrungsmitteln.
Dabei toirb bie organif«he Struktur ber Bohftoffe
burd) ein befonberes ÇerfteHungsoerfahren burdjaus
gefdfont, bie Ieidjt oeränberlichen, für bie rnenfdj«

liehe ©rnährung überaus toidjtigen Beftanbteile, »ie
bie Diaftafe bes OTal3ejtraktes, bas 2ecithin ber
(Eier unb ber Biiid) unb bie Bitamine, »erben ooll
»irkfam erhalten unb mit ben eigentlichen Bahr«
ftoffen in eine kon3entrierte, haltbare, Ictd)t oer«
bauliche unb angenehm fchmeckenbe fform gebraut.

Die2Ier3te raeifen immer roieber barauf hi", baft
bie moberne (Ernährung mit ihrer »eitgehenben
llmroanblung ber urfprünglidfen Bahrungsmittel
mangelhaft fei. Slutoritäten hauptfäd)Iid) behaupten,
baft felbft in reichen Familien ein grofter Teil ber

ßinber unterernährt fei. Diefe fiinber erhalten boch

ficher reichliche Bahrung, aber burch bie ßubereitungs»
methoben finb gerabe bie aufbauenben Beftanbteile
barin 3erftört.

©s ift nicht 3U erroarten, baft fd)on in ben

nächften 3ahr3ehnten bie »eitgehenben Folgerungen
aus ben »iffenfdjafttichen FeftfteHungen über bie

Bauteile bes ßodjens ge3ogen »erben. Biele be«

liebte Speifen, bie bem ffiaumen f<hmeid)eln, müftten
bamit oerf<h»inben. Das eine aber ift jebenfaüs
überall möglich : Der Bahrung burch Berabreidjung
einer Taffe Ooomaltine täglich jene »ertoollen Be«

ftanbteile 3U3uführen, bie ein gefunbes ©ebeihen bei

fiinbern unb eine ungebrochene 2eiftungsfät)igheit
beim (Ermachfeneit gemährleiften. Die Äongentration
ber Bähr« unb Slufbauftoffe in Ooomaltine wirb
am beften burch ben Umftanb iüuftriert, baft es

328 ßg. roertoolter Bohftoffe bebarf, um 100 ß.g
Ooomaltine 3U erhalten.

Den §erftellern ber Ooomaltine ift im 2aufe
bes oorleftten Jahres ein neuer »idjtiger Fort>
fdjritt gelungen : Sie haben es oerftanben, ben

2ebertran in eine angenehm fdjmedtenbe Trockenfotm
3u bringen unb nennen bas neue Präparat demalt.

2ebertran ift unter allen Blutreinigungsmitteln
meitaus bas roidjtigfte. 2Benn troftbem anberen

Präparaten oielfach ber Borsug gegeben »irb, ift
es nur besmegen, »eil oiele 2eute ben 2ebertran

gar nicht ober nur ungern nehmen. Bun aber »äre
gerabe für bie empfinblidjen, 3arten fiinber ber

2ebertran am notraenbigften. ©s hat beshalb tn
ber »iffenfchaftlidjen ©Seit berechtigtes Sluffehen

erregt, als es ber Firma Dr. 21. BSanber 21.=©.

nach Berfuchen, bie fich über 30 3af)re erftreckten,
gelungen ift, ein 2ebertran=präparat ohne jeben
Trangefdjmach 3U [djaffen.

2Bo ber reine 2ebertran anftanbslos ge=

nommen »irb, fahre man ruhig bamit »eiter, benn

er ift billiger als Femalt. Für alle anbern aber ift
bas neue probukt ein »al)rer Segen.

foriîchiMchî LiMrimg.
Der eine oder andere Leser hat wohl auch

schon vom Problem der Rohkosternährung gehört und
sich damit vielleicht eingehender befaßt. Die

Bewegung geht von dem Prinzip aus, daß durch unsere

heutige Zubereitung der Speisen (Kochen, Braten,
Backen usw.) wertvolle Bestandteile der Nahrung
umgewandelt und selbst zerstört werden und empfiehlt
Rückkehr zur ungekochten Nahrung, hauptsächlich

zu den Früchten und den Gemüsen. Die Bewegung
hat einen guten Kern, aber man darf nicht
vergessen, daß die Rohkost in ihrer reinen Form nur
eine Reinigungskost und nicht eine Aufbaukost ist.

Autoritäten des Rohkostsystems anerkennen, daß
eine Bereicherung der Rohkost notwendig ist. Die
in der Rohkost enthaltenen Nährstoffe werden zum
Teil schlecht ausgenützt. Darin liegt besonders für
Kranke mit ihrem herabgesetzten Verdauungsvermögen

eine gewisse Gefahr.
Da ist es nun wieder interessant zu beachten,

daß in der Ovomaltine die modernen Bedanken der

Rohkostfreunde schon vor 20 Iahren verwirklicht
wurden. Ovomaltine ist nichts anderes als ein

im Vakuum bei niedriger Temperatur gewonnenes
Trockenvräparat aus wertvollsten Nahrungsmitteln.
Dabei wird die organische Struktur der Rohstoffe
durch ein besonderes Herstellungsverfahren durchaus
geschont, die leicht veränderlichen, für die menschliche

Ernährung überaus wichtigen Bestandteile, wie
die Diastase des Malzextraktes, das Lecithin der
Eier und der Milch und die Vitamine, werden voll
wirksam erhalten und mit den eigentlichen
Nährstoffen in eine konzentrierte, haltbare, leicht
verdauliche und angenehm schmeckende Form gebracht.

Die Aerzte weisen immer wieder darauf hin, daß
die moderne Ernährung mit ihrer weitgehenden
Umwandlung der ursprünglichen Nahrungsmittel
mangelhaft sei. Autoritäten hauptsächlich behaupten,
daß selbst in reichen Familien ein großer Teil der
Kinder unterernährt sei. Diese Kinder erhalten doch

sicher reichliche Nahrung, aber durch die Zubereitung?-
Methoden sind gerade die aufbauenden Bestandteile
darin zerstört.

Es ist nicht zu erwarten, daß schon in den

nächsten Jahrzehnten die weitgehenden Folgerungen
aus den wissenschaftlichen Feststellungen über die

Nachteile des Kochens gezogen werden. Viele
beliebte Speisen, die dem Gaumen schmeicheln, müßten
damit verschwinden. Das eine aber ist jedenfalls
überall möglich: Der Nahrung durch Verabreichung
einer Tasse Ovomaltine täglich jene wertvollen
Bestandteile zuzuführen, die ein gesundes Gedeihen bei

Kindern und eine ungebrochene Leistungsfähigkeit
beim Erwachsenen gewährleisten. Die Konzentration
der Nähr- und Aufbaustoffe in Ovomaltine wird
am besten durch den Umstand illustriert, daß es

328 Kg. wertvoller Rohstoffe bedarf, um 100 K.g
Ovomaltine zu erhalten.

Den Herstellern der Ovomaltine ist im Laufe
des vorletzten Jahres ein neuer wichtiger
Fortschritt gelungen: Sie haben es verstanden, den

Lebertran in eine angenehm schmeckende Trockenform
zu bringen und nennen das neue Präparat Iemalt.

Lebertran ist unter allen Blutreinigungsmitteln
weitaus das wichtigste. Wenn trotzdem anderen

Präparaten vielfach der Vorzug gegeben wird, ist

es nur deswegen, weil viele Leute den Lebertran

gar nicht oder nur ungern nehmen. Nun aber wäre
gerade für die empfindlichen, zarten Kinder der

Lebertran am notwendigsten. Es hat deshalb in
der wissenschaftlichen Welt berechtigtes Aufsehen
erregt, als es der Firma Dr. A. Wander A.-G.
nach Versuchen, die sich über 30 Jahre erstreckten,

gelungen ist, ein Lebertran-Präparat ohne jeden
Trangeschmack zu schaffen.

Wo der reine Lebertran anstandslos
genommen wird, fahre man ruhig damit weiter, denn

er ist billiger als Iemalt. Für alle andern aber ist
das neue Produkt ein wahrer Segen.
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GemiisehaltigeSuppen?
Magg i s Suppensorten -Verzeichnis
enthält deren eine ganze Anzahl

Vertrauen
beim Einkauf von

ti

Jeder Stoff
den wir aus der Fabrik erhalten

Jede Arbeit
die uns geliefert wird, wird
durch Fachleute genau geprüft.

Herrenanzüge von Fr. 58.— bis 170.—
Regenmäntel von Fr. 30.— bis 140. -
Wintermäntel von Fr. 50. — bis 170.—

GRÄNICHER
Filiale Kornmarkt 12 p 619 K Weggisgasse 36/38
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6emikàltige5uppen?
l^laggi's 5uppensorten -Verzeichnis
enthält äeren eine gan?e ^n?ak>!

Vsrtrsusn
beim Einkauf von

IvcSer 8w»k
cien wir aus 0er ?adrik erdaiion

Zs«ts Qrdsii
äie uns ^eliekert wirä, wirci
Zurok I'aodleute Zennu ^e^rutt.,

Herrennn^üKo von ?r. 58.— dis 170.—
kiosseninântei von I0-. 36.— dis 140. -
^interinüutei von ?r. 50. ^ dis 170.—

«ziàicttek
filiale Xornmardt 12 1> 61S I( ^VeMisZasse 36/38
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_
aus einem

Haushalt garhicht
mehr wegzudenken
Für seidene Kleider,für feine^Wasche;

fürkostbares Kristall oderPorzellan,
stets ist LUX das bewäiuleWasdimitfel

GrossePachungl.30 halhgrosse 70 cts.

Lux wird nie offen verkauft
Weisen Sie Nachahmungen zurück!

«
OC
CO

Oh
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kür seickene Lteiâer.àkàe^Âscke^
turlcostbsres làtstatl «äerkvi^ellau,
stets ist I.UX àas de^àrte^Âsàiuittel

6^ssss^îre/t«?^^.<?0 /»«^Arvsss TOà
?îis 5ie?//Lê/ k^M /

>5kê ârââââH'e/r 2t/^s/c/
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PASTOR KÖNIG'S NERVENSTÄRKER
Melancholie Epilepsie, Schwindelanlälle, Schlaflosigkeit.

War einige Jahre schwer gemütsleidend, doch Pastor König's Nervenstärker ist das einzige Mittel,
2 Fl. Pastor König's Nervenstärker machten mich das wirklich bei Epilepsie eine Wirkung zeigte,
wieder gesund. Auch gegen Schwindelan fälle und Schlaflosigkeit

gibt es kein besseres Mittel.
Baar (Kt. Zug).

Fran Waldi-Lampart.
EBraSräilB, flieiDDot. imscluzti.

Ich halte Pastor König's Nervenstärker

für das einzige und beste
Mittel gegen diese Leiden.

Bramberg (Kt. Bern).
Frau Marie Johner.

Veitstanz.
Pastor König's Nervenstärker half
sofort. Empfehle diesen jedermann.

Fenz bei Worb (Kt. Bern).
Fam. Buehler.

Auf Verlangen wird einem jeden ein wertvolles Buch für Nervenleidende kostenlos zugesandt
von der KÖiHlCi Medicine Co., Frankfurt a. M., Taunmstrasse 40

PASTOR KÖNIGS NERVENSTÄRKER ist in allen Apotheken erhältlich, hingegen, falls nicht
vorrätig, wende man sich an die Hauptniederlage für die Schweiz: Preis Fr. 7.— pro Flasche.

Herrn W. Volz »4? Co., Zentral-Apotheke, Bern, beim ZeitGlockenturm.
Bezweifelt man jemals, den echten PASTOR KÖNIGS NERVENSTÄRKER erhalten zu haben,

so berichte man Diesbezügliches an THE KÖSlfi MEBICINE COMPANÏ
P 196 K 1045 North Wells Street, CHICAGO ILL., U. S. A.

Heltersberg bei Spreitenbach
(Kt. Aargau). Olga Bucher.

Kopfschmerzen.
Möchte Pastor König's Nervenstärker

bestens empfehlen.
Eriswil (Kt. Bern).

Frau Fueter-Krähenbühl.
Nervenleiden.

Fünfjähriges Nervenleiden durch
2 Flaschen Pastor König's Nervenstärker

behoben. Wieder gesund,
fröhlich und arbeitsfreudig.

Ernetswil (Kt. St. Gallen).
1925 A. Lieberherr, Landwirt. Pastor E. König

Tüchtige
Fänger

kaufen nur besterprobte
p 838 K und altbewährte

Grell'sehe Fallen
Fnchsstellereisen mit Ankerkette Fr. 8.—
Fuchswitterung No. 64 b „ 3.50
Marder-Selbstabzugeisen No. 12 „ 12.—
Dachs-, Otter-, Eanlnchen-Eisen, Hahichtsfänae, Schwanenhälse

Preisliste kostenfrei
E. GRELL & Co., flOllielMlGII, HAYNAÜ i. Schi.

Für Ihre Pïeiîe

einen hilligen Tabak

direkt ab meiner Fabrik
zu Fabrikpreisen : Per
Pfund: Brasilianer 1.75
Fr.; Jäger Fr. 2.10;

Maryland Fr. 250;
Holländer Fr. 2.90. Zu neun Pfund eine prächtige

Pfeife umsonst.
100 ff. Brissago Fr. 6.50 - 200 Flora Fr. 7.60

Krienser Tabakfabrik Léon Beck, Kriens. P 16

Durch Bezug in der Fabrik
Nutzen des Händlers selbst.

verdient der Kaueher den
P.524 K

F. Mannuss, Luzern
am Metzgerrainle — Weinmarkt

Gegründet 1891 Telephon 10.87

Liegestühle usw. fürKOnrmODei Garten und Haus.

Korbwaren für jeden Zweck P 609 K
Fabrikation — Reparaturen

Stubenwagen v. Fr. 25.— an. Kinderwagen
Puppenwagen :: Leiterwagen

Türvorlagen, Wachstuche, BUrstenwaren
Stickrahmen, Garnwinder, Kiikelartikel
Offerten bei Angabe des Sie spez. interess. Artikels-

— W —

I»»S70N icölliiv s «icnvc«s?»nicrn
AlvI»»vI»«Iie Lpiiepsis, Svkviaâsiaiikàilv, Lvklakioslgkslt.

^Var einige dakrs sckvsr gsmütsleidend, dock Pastor Löuig's Iterveostärker ist das einzige Nittei,
2 pi. Pastor Lönlg's Nerveastârker maektsn miek das virkliek bei Xpilspsie eins Wirkung üvigte.
vi scier gesund. ^uok gegen Sckvindeiantälle und Sckiatlosigkeit

gikt es kein kssssres Nittel.
La àr (Xt. ^ug).

immilSWle. Sluii», «MMwm.
Ick kaltePastor Löuig's Nerven»

stärker kür das einzige u nci beste
Nittel gegen ciiese Leiden.

Lramborg (Xt. Lern).
F'ra,« dkarie -Tûàe»'.

V«It«t»nse.
Pastor König's Nervonstàrksr kalk
sokort. pmpkekls diesen jedermann,

pens der ^Vork (Xt. Lern).
à»î. àeiiier.

àk Verlangen vird einem jeden à vertvoiles Luck kür Xervenleidends kostenlos Zugesandt
von der »»Nil<M Alêillvl»« <)«., I^r«»I»lk«?t ». Al. v«»»u»»tr»>s« â»

P^.8POL XÖXIL8 XXLVXXSI'XLXPL ist in alien ^potkeken erkältlick, kingegen, kalis nickt
vorrätig vende inan sick an die Lauptnisderiage kür die Kckvsi^: preis Pr. 7.— pro piascde.

HV. N,,k^ »i? t».. »er», Iieli» ^ettKl«vIàe»t»r»».
Le^veikelt man peinais, den eckten P^SIOL XÜXKIL XXLVXXLI'XLXXL erkalten ün kaben,

so bsriekts inan Oiesks^ügliekss an A Ilk ltÜNI«. AllüIIIVINil! v»Al»-ìIW
135 X 1045 I4l>rtk Veils Street, Lnio^czo mn., v. s.

Leiterskerg bei Sprsitenback
(Xt. Aargau). O/Aa Luc/cer.

Nöckts Pastor Xöuig's Nerven-
stärker Kostens empkskisn.

Xrisvil (Xt. Lern).
PVa» äeker-XrMe»tbüük.
Nie» ve»Iel»>«n.

pünkjäkrigssXörvenIöidön cinrck
2 plasoken Pastor Xönlg's Nerven-
stärker kskoken. ^Vieder gesund,
kröklick und arbeitski sudig.

Xrnetsvil (Xt. 8t. tZniisn).
1923 d.. LieSer/ierr, Landvirt. Pastor K. Künix

lüekiigv
fänger

kankon nur kssterprobte
«Z« x und altbsväkrte

SrvII'sekv ksllsn
pnoksstslloreison rnit ^nkerkette ?r. 8.—
puodsvittsrung Xo. 61 k „ 3.50
Vlaräer-Zelbstabsugetsen Xo. 12 „ 12.—

vâ-, lllter-, xsliimülW-Nseii, LsvieiilsKilse. ZelmmMikö
Preisliste kostsnkrei

c. à co., Wieimull!». u^vri^v i. 801,1.

kür lüre kleike

einen iiilligen Islinli
direkt ad meiner pakrik
2u pabrikprsisen: per
pkund: Srasillansr 1.75
Pr.; dägsr Pr. 2.10;

Narzdanà Pr. 259;
llollânâer Pr. 2.99. Au neun pkund eine präcktigs

pkeike umsonst.
190 kl. Lrissago Pr. 9.59 - 290 klora Pr. 7.K9

Lrionser Vadakkabrik I-Zon Seek, Xrioas. p 16

vuiok Lsrus III Sei padilk
Rllàell àes ôîtllàlors svtdst.

vsràllt Sei Kauâor âvll
?.SS4 ^

Nlannu88,
am vlgtagerrailllk — Veinmarkt

lZvxrLnâvt !89l loleplion lv.87
I^îoevstûklo usw. küpIII >11^1?^» (îa^ton unâ Nau».

K»ri»«srsn kür )edsn IZveck p 699 X
pskril«stî«»n — ksparaturen

5»ut»sn«,sgsn v. pr 25 — au. Kîn«>sr«agsn
puppsnvagsll " keitsrvagsn

?iirvorlagoil, tVacksluvks, Lursteuvarea
SUelîrskmsn, Lsrn«inc>sr, Ki»»olsrtîl«o>
Otkertsn bei Angabe des Lie spsü. inteross. Artikels-
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Reizend! Hübsch!
Schon in 5-6 Tagen einen blendend reinen, jugend¬

irischen Teint. Gebraucht:

„SERENA"
Gleich nach der ersten Anwendung- tritt
eine auffallende Teintverschönerung; ein,
die Haut wird sammetwelch und zart.
Beseitigt schnell und sicher alle lästigen
Hautfehler, wie Sommersprossen,Falten,
Narben, Sauren, Flechten, Röte, lästige
Nasenröte etc. u. ist absolut unschädlich.
Alleinverkauf gegen Nachnahme à Fr.
4.50 und Fr. 6.75. P 482 K
Erlolg absolut sicher u. garantiert.

A. EICHENBERGER - Export — LADSANNE

Meine!&Herold
Musikinstrumente, spreeliapiiarate- und HarmoninmfaliriK

Klingenthal (Deutschland) Nr. 1113
versenden

direkt an Private
ihre von ersten
Facharbeitern hergestellten
MUSIB-IHSIHUSESIE

Umtausch^bei Nichtgefallen!

Sprechapparate, Handorgeln
beziehen Sie bei uns als Privatperson

zu von Käufern bestaunten niedrigen Preisen jl|
direkt ab Fabrik!

Ueber 14000 amtlichbeglaubigte

Dankschreiben
ans Musikerkreisen beweisen
schlagend unsere Leistungsfähigkeit.

Keine Konkurrenzfirma

kann nur annähernd eine
solche Zahl aufweisen.

P 483 K

IPp-JKatalog an jedermann kostenfrei.

Der berühmte

Diessbach«
Balsam

ist Bchon vor mehr als 150 Jahren als
unentbehrliches Hausmittel fabriziert

worden. Gegen

Uebelkeit, Blähungen
Magenkrämpfe usw.

und äusserlich für

Schnittwunden
kann kaum ein besseres Mittel

angewendet werden.

Hergestellt von

Felix Vogt
Drogerie, Oberdiessbach

Erhältlich nur in Originalflaschen zu
Fr. —.70, 1.50, 3.— und 5.— in allen
Apotheken. P. 396 K.

Uunt am**"101"

g Mo.r>v«f
SwVi.np"—

ITelixVooJ

aller Art. Schäfte am
Lager und^nach Mass.

Treibriemen
Sämtliche Schuh- und

Fusspflege-Artikel

Vonarburg & Co.
P.35SK. Luzern

Gegr. 1892 Kapellgasse 9 Tel. 21.06
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kei-enctî NttdsckS
Svdoil w S-K Vagsll slllvll disllâellâ ràvll, jllgenà-

irisedeu Veillt. cieb^uckn

„scncg/t«
Hleiek naok àer ersten ^nvvenànng tritt
eine autkallenâvl'vintvensellönvi'unx eil,,
(lis tlant >virà saminetweiok unà ^art.
Lessitigt soknell nnd siedsr alle listigen
Lantkvkler, vcie Loannenspnossen,palten,
warben, Launen, pleektvn, l^öte, lästixe
Aasennätv ete. n. ist absolut nnsodàtilià
^lleìnverkank gegen I^Aànaàv à Pr.
4.S0 nnà Pr. 6.7S. 482 6
Lriolg absolllt sieder ll. garalltisrt.

à. LIVSLNLLKKLK - Lxport — I-àvSiiNNL

A4e1nslÄNsroIcl
«mliiismmM, s?ivl!iisi>i>^üle- um gâmomiiiiilâdNû

LUllgslltdîll (velltsodlîlllâ) Nr. Iit3
veisellâell

âlrskt s» privais
liiie voll erstell?sek-
srbeitero ker^esteUtes
H>I!îIS-»IZII»I^!!Ik

vintausel,^ l»vi ?ii«:l,tgvtallea!

Kpreel»appara«v, »«anSorgoln
de?ieken Sie dei nns als Privatperson

?u von I<auksnn destaunten aîeânixen preisen^ 5

àkt »d fzliM!
Ueber l400l) âtliobbs-
gieubigte vaodsebreibsrl
Alls Äiuslkerlrrelsoll beweisen
sodisxollà llllsere I^eistuo^s-
kàtiielrelt. Teiiie Tolliriirreu--
kirills kàllll lllli »llllkkeillà ewe
soleko 2»ki sàoisvll.

p 483 X

UM-Màiog a» jeâvrmsllll dostellkrsl.

ver berulimte

l)ie88dà-
La.l8Z.in

ist svkvll vor Illekr si» Isa ^sdrell sis
llllentdodrliolio« Lsirsmittel tsdririert

vvorckell. Sexea

llebelkeit, klâklllixen
Aiiaxenkrâmpke us>v.

unâ Sussvnliel, kür

8cknittvvunäen
kann lcanm ein dvssores Mittel

angvvsnàet ^veràen.

Hergestellt von

pelix Vogt
vrogsrie, vberSisssbaed

prlMtlioli nnr in 0r!gioa1üasvden ?n
Pr. —.70, 1.50, 3.— unâ S.— in allen
^potdelcen. p. 396 T.

Kbne o^tàZn'aiii

^ « o.rì^«'

H'kl.ixVo^

aiier am
^.aAer Mass.

Sämt^eüs âck
àssx/îeAe-^irtèei

«k H?.
zksT

t?«Ar. 2SSÄ MaI>e^Aa«»e S ?ei. LÜ.06
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Glückliche schmerzlose

Entbindung
durch Gebrauch des echten

Radjumnol
Unschädliches Pilanzenprodukt

für werdende riüll«!
Radjumnol stärkt Mutter und Kind. Radjunmol-
Kinder sind immer frisch und gesund. Viele
freiwillige Zeugnisse von Frauen aller Stände
liegen in meinem Büro jedermann zur Einsicht
auf. — Radjumnol wird 3—6 Wochen vor der
Niederkunft genommen. Radjumnol ist schmackhaft

und gut bekömmlich Jede werdende Mutter
sollte Radjumnol nehmen. Preis: 3 Wochenkur
Fr. 10.—, 6 Wochenkur Fr. 18.—. Radjumnot
führt jede Apotheke, auch Ihre Hebamme kennt
das Mittel gut, befragen Sie sich bei ihr.

Diskreter Versand durch ri 11 O A IIIdas Radjumnol-Depot »• UUlo « III
H. Schubarth. P 822 K

Rette den Fuss

durch
Seit der Erfindung des

Angulus -Schuh werks
braucht kein Mensch mehr in- & Auslandspatente

in falsch gebauten
Schuhen zu gehen, wie es seither der Fall war.
Die lästigen Beschwerden wie Hühneraugen,
Senkfuss, Plattfuss usw. kommen bei Angulus-
Trägern gar nicht erst zur Entstehung. Angulus
lässt den gesunden Fuss gesund bleiben. Dem
angegriffenen Fuss ist'Angulus Erholung und
Erquickung. Jeder Angulus-Träger fühlt sich
vom ersten Moment an behaglich und wohl.
Angulus ist dabei in den elegantesten,
modernsten Formen und Ausführungen ge
halten und nicht teurer als anderes, gutes
Fabrik-Schuhwerk. Erhältlich in allen Grössen
vom Kinderschuh angefangen.

Von ersten ärztlichen Autoritäten glänzend
begutachtet und selbst getragen.
Verlangen Sie illustr. Aufklärungsschrift gratis.

Versand nach auswärts franco!
ANGULUS-SCHUHWERK A.-G. LUZERN
Theaterstrasse 3 P 823 K

Sommersprossen
(Laubflecken, Märzenflecken, Leberflecken) jene Flecken,
die in unregelmässiger Form grössere Hautflächen des

Gesichtes bedecken

verschwinden
in 10—14 Tagen vollständig bei Anwendung meines Mittels
„Venus". Sofort — schon nach der 1. Anwendung — also

Uber Nacht
auffallende Aufhellung u. Bleichung der Flecken,
die in überraschend kurzer Zeit völlig zum
Verschwinden gebracht werden. — Wenn Sie
bisher alles Mögliche erfolglos versucht haben,
dann wenden Sie mit vollem Vertrauen mein
Mittel „Venus" an; denn ich garantiere für
Erfolg und absolute Unschädlichkeit.

Preis Fr. 4.75
(Porto und Verpackung 80 Cts.)

Gesichtswarzen
(Schandsläuse), Dornwarzen und alle erhöht auf der Haut
liegenden ähnlichen Gebilde, Linsenmäler, Muttermale,
Wein- Maus- und Feuermale usw. klein oder groß, behaart
oder unbehaart, im Gesicht, am Kopf, auf den Händen oder
am Körper, verschwinden P 484 K

nach 5 Minuten.
Behandlung mit meinem Mittel „Ingold", sodass in 3 bis
B Tagen keine Spur mehr vorhanden ist u. sämtliche Gebilde

für immer beseitigt
sind. Dieselben können nicht wiederkommen,
denn nach der angegebenen Zeit sind sie
zusammengeschrumpft, vertrocknet und restlos
abgefallen.'— Natürlichstes, einfachstes
Verfahren, durch welches ohne Aetzen oder Schneiden
mit absoluter Sicherheit alle diese Schönheit
u. Anmut entstellenden Gebilde beseitigt werden.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit.
Preis Fr. 5.—

(Porto und Verpackung 50 Cts.)
Hierzu gratis: Die Broschüre, „Der Weg zur Schönheit und zur Gesundheit".
Versand diskret gegen Nachnahme oder Voreinsendung (auch Marken). —

Bahnhofstr. U. C. 93 Schröder-Schenke, Zürich 203 Bahnhofstr. U. C. 93

SlllesTür^üvo, ^urlilinltuufl& 2dj»l e
in ber

papeterie .£>mt3 Hott Wlutt,
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^mer-Iose

Kntdin0ung
àurck (àebrauck àos eckten

kglijlimnlil
Vnsvkäälivliss?tl»ll2siii»i'oâulli

lnr vsrâvllâs >^S«-3ìîî?I
làaàiumnol slärkt Nutlor unà Kinà. lànà^uninol-
pinàor sinà immer liàsck unà gosunà, Viols
tieiwilliAo i5ouAnisso von prauon aller Llàiiàs
liefen in meinem IZuro joàermann xur pinsickt
nui, — làaàjumnol wirà 3—6 VVockon vor àer
klioàsrkunit genommen. kalijumnol ist sckmack-
kalt unà gut kokommlick àoàe woiàonào Vluttor
sollte ttac>i»mnol nokmen. preis: 3 VVocksnkur
?r. 10.—, 6 iVockonkur ?r. 18—. ktaàiumnot
t'ükrt jsào ^potdeko, uuck Ikrs Uobarnms konnl
àas Vlittol gut, kokragen Lis sick kei ikr.

Diskreter Vorsanà àui'ck » III
àas ksrijumnol l»opô« WUIIIS » III
». îekudsrtU. 822 15

kelle lie km
öurcö

Seit àer prllnàung àes

^.ngulus-Lckukworks
brauckt kein Nensck mekr in- k ^uànàspàvto

in kalsck gekauten
Sckuken xu geken. wie es soitkor àer palt war.
Die lästigen Lesckworàsn wie Uüknoraugen,
Lenkfuss, plsttkuss usw. kommen bei ^ngulus-
"Prägern Zar nickt erst xur pntstokung. ^.ngulus
làsst àen gesunàen puss gesunà kleiden. Dem
angegriffenen puss ist'^ngulus prkolung unà
pi'izuickung. àeàer /5ngulus-Präger füklt sied
vom ersten Vloment an kskaglick uncl wokl.
^.ngulus ist àakoi in àen ologanteston,
moàernsten pormen unà ^.uskükrungen go
kalten unà nickt teurer als anàoros, gutes
Pabiik-Lckuk werk. prkältlick in allen (grossen
vom I5inàorsckuk angefangen.

Von ersten ärxtlickon Autoritäten glànxonà
kegutacktot unà selkst getragen.
Verlangen Lie illustr, ^.ufklärungssckrikt gratis.

Vsrsanà nack auswärts franco!
i»»(Zui.u5.8e»u«Mek^ «.«. i.U2cp»
Ikeaterstrasss Z l? 823 I<

Sommersprossen
(kaubkleokon, Zààr^enkleoken, k-eberkleokon) lene kleeken,
àie iu unregelmÄssigor korm grössere Sauttlîleben àes

(Gesiebtes beàooken

versek«ttn«tsn
in 10—14 l'agen vollstànàig dei ^nv^enàng meines Mittels
^Venus". Lokort— sebon naeb àer 1. à^vonàuog — also

llder »sek»
auàllenàv ^.ukbellung n. Rleiebung àerkleokon,
àie in llberrasebenà kurzer 2eit völlig 2um
Versob^vinàen gebraebt iveràen. — V^enn Lie
disdsr alles ^lögliebo erkolglos versuebt baden,
àann ^venàen Sie mit vollem Vertrauen mein
Mittel ^Venus^ an; àenn iob garantiere ^tlr
Lrkolg unà absolute IlnsebUàliebkeit.

kreis ?r. 4.75
(?orto unà Verpaekung 80 (Zts.)

Sssickts«s»en
(Ledauàsllluse), vornvvarxen unà alle erdüdt auk àer Haut
liegeuàen Ädvlioden (?edilàe, I^inseumZIlor, Muttermale,
^Vein- ^laus- unà ?euermale usiv. klein oàer groü, dedaart
oàer unbedaart. im (Gesiebt, am Xopk, auk àeu Hllnàen oàer
am Körper, versed^vinàen 484 k

nsck S »inulen.
vedanàlung mit meinem Mittel ^.Ingolà", soàass in 3 dis
0 '1'agen keine Lpur mvdr vordanàen ist u. sàmtllede Liedilàe

liir immer desvMgt
sinà. vieselden können niedt wieàerkommen,
àenn naod àer angegebenen Zeit sinà sie 2u-
sammengesebrumpkt, vertroeknet unà restlos
abgekallen. ' — I^atllrliebstes, einkaokstes Vor-
kakren, àureb vvolobes obno setzen oàer Lebneiàen
mit absoluter Lieberbeit alle àiosv Lobönbeit
u. àmut entstellenàen lZebilàvbeseitigt 'ivoràen.

(Garantie LUr krkolg unà Ilnsobkàliebkoit.
?reis ?r. S.—

(?ortv unä Veixg.elcui>x SV (Zts.)
Hierüll xrstis: Ois Riosvlillrs, ,,ve>- Wsx »<u» Scliönk-it llIIil XIII- gesunâkoit".
Vsrsàllà àislcrst xexsii Ilaoiinàliine vliei Voieinssiiàuo^ (ariok ,Vls,iksn), —

Lsklldokstr. v. tî. gZ Zekrö«isr-Seksnl«s, Züriel, 2VZ Ladiikoistr. v. v. gZ

Alles fürBüro, Buchhaltung^Schule
in der

Papeterie Hans von Matt, Stans
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Damenbart
oder sonst lästige Haare

in höchstens drei Minuten spurlos
verschwunden. Tausendfach
bei Damen höchster Klassen

im Gebrauch und absolut
unschädlich. Nicht zu verwechseln

mit andern oft
angepriesenen Produkten, die nicht
ihren Zweck erfüllen, vielmehr
gewöhnlich der Haut noch sehr

schädlich sind. Alleinverkauf diskret: gegen Nachnahme
à Fr. 3.50 und Fr. 5.50. P 482 K

IW Erfolg absolut sicher und garantiert.
Ä. EICHENBERGER - Export - LAUSANNE

(gpäthevnfe juttt
^riefterftaubc

«on 14 -25 2>aljren, foroic

ättieuhriibcf=
fi anb ibatcn

finben Itebeooüe 2lufna§me
bei ben

Salefiaitcrtt®ott ® o § c o d
9Wiutci)cu Slucrfclbftr. 19

P. 319 K

Behandlung von
WEISSFLUSS
der Kühe nach
bestbewährter Methode ohne

Spülung
Dr. E. Gisler, Nachf.
v. Tierarzt Fischer

LUZERN
Horwerstr. 20 Tel. 18.73

Patentinhaber des
Scheidenreinigers
„SA NUS"

unerlässlich.Instrument
zur gründlichen

Behandlung der
Knötchenseuche

P 373 K

Untisis, Itmnta
Isiias etc.il Brusthatirrï

Wer sich durch Erkältunng Rheumatismus,

Gliederschmerzen, Hexenschuss,
Ischias usw. oder Brustkatarrh
zugezogen hat, benützt sofort die ärztlich
glänzend,
begutachtete u. rasch
wirkende Ein¬

reibung

Zeugnisse beweisen, dass es nichts
besseres gibt. „Rheumatol" wirkt
deshalb rasch uud sicher, weil es die durch
Erkältung gestörten, so sehr wichtigen
Funktionen der Körperhaut rasch wieder

herstellt. Sie werden einen
Versuch mit „Rheumatol" nicht bereuen.
Zeugnisse liegen auf im Zentraldépôt

Otto Bieder A.-G., Luzern
ist vorrätig zu Fr. 2.50 in
allen Apotheken und
Drogerien. P 684 K

Uns geht's halt gutS
denn Mutter verwendet für unsern Morgenkaffee eben

nur von der feinen, gesunden Kaffeesurrogat-Moccamischung echter

¥ 1 R G 0
| Fabrikation NAGO Nährmittelwerke A.-G., Ölten HHM
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vsmsnbsrt
»«»«î IT»«» «

la böobstens 6i-si Minuten spurlos
vsrseb>vunâsn. l'ausencl-

taobbei Damen böebster k lassen
im Debraueb und absolut ua-

Zbron ^week orkullen, vivlmvbr
xvwöbnlleb âvr Haut noeb sskr

sebsrllicb sîuâ. Alleinverbaut «lisl^retk xe^en kaeknakme
á kr. S.S0 unà kr. S.S0. 482 k
DM- Lrtolg absolut Lieber uuâ garautiert. "?SW

l. klcllkliökk^k - Wrt - UII8MK

Spätberufe zum
Priesterstande

von 14 -2d Jahren, sowie

Laienbrüder-
Kandidaten

finden liebevolle Aufnahme
bei den

Salesiancrn
Don Boscos

München Anerfeldstr. 19
zig «

Sebandiung von
U,eiSSkI.USS
âvr l^übo aaeb bestbs-
>väbrtvr^vtbo6v oknv

Spüluux
Kr. L. Visier, biuobk
v. Vierarat risvber

I.V2ILM
Dorvverstr. 20 l^el. 18.73

katentinbaber äes
Sâeiâeoreini^ers
„SU aus«

unsrlllssUeb.Instrument
leur ^rUnàlioben Le-

ban61un^ àer
Knötekensouebs

373 k

liWliM, »MIM

Wer sied durob iZrbäitunng Uksumutis-
mus, Ltiiedersebmer^sn, Nsxensobuss,
Isobias usxv, oder ttrnstbutarrb /uge-
20gen dut, benutzt sokort die ür^tiiob
glänzend begut-
aobtete u. rasok
wirkende lZin-

rsibung

Zeugnisse beweisen, àss es niebts
besseres »iki. „kbsumstoi" wirkt des-
bulk rasek und sieker, weil es die durob
iZrküitung gestörten, so sekr wiobtigen
b'unktronsn der Körpsrbnut rssob wie-
der bsrstellt, Ae werden einen
Versnob mit ^ktbeumntoi- niobt bereuen.
Zeugnisse liegen uuk im Zentraldöpöt

0tto Sieclsr U. V., I.u»srn
ist vorrütig üu b'r. 2,59 in
s»sn UpotksUsn UN«I
vrogsrisn. L 684 X

Uns gekt's kslt gut? « ^
denn Vluttsr verwendet kür unsern Vlorgenkskkee eben

nur von der keinen, gesunden Knikessurrogat-Noeeumisokung eebter

N K 0
I kabrikstion NAKV Häbrmittetvorke K.-K., Vlten »KW»»»«»
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Das Lßilwttn

Alle leuchten in wunderbarem Lichte von selbst
bei Nacht mit Garantie.

Versäumen Sie diese Gelegenheit nicht, bestellen
Sie sofort beim Fabrikanten

J. Leitner, katholische Kunstanstalt
Figurenfabrik, Waldstatt, (App.)
Nicht passendes wird umgetauscht.

Preisliste über Heilig-Statuen und weltliche
• Sachen gratis. P 448 K

Keine Motten u. keine Schaben

in Buttels und Schränken mehr.
Ein Versuch macht staunen!

1/ Nach langem Problem ist es jetzt gelungen
ein Produkt zu finden, das absoluten Erfolg

verbürgt: durch „Mltex".
j Wo „Mitexw hingelegt wird, nähern sich keine

dieser Schädlinge mehr, und wenn solche vor-
handen, werden Ble sofort samt ihrer Brut ver-

* nichtet. (Kein unangenehmer Geruch d. Kleider)
Je nach der Grösse des Schrankes genügen 1 bis 2 Stück.

Versand gegen Nachnahme à 90 Cts. per „Mitexu,
spediert in Cartons von 3, 6 und 12 Stück. P 482 K

Gross-Yersandhaus „TONISA", Lausanne.

P. 135 K.

Vor Nach
Gebrauch Gebrauch

Me .Somnterfj) troffen1
HJicîcI, aWiteffet, beauitc 31ecien, 2Bim=
mcrlit uitb fonftige ifiantuitvcinigfeiteu
befeitigt nut bie tOOOfncf» erprobte, unerreicht rafd),
ficher u. juoerläffig wirfenbe, garantiert unfdjäblidje

jftepori.gtcnw
(tporlo ertra).

©avantie: ffiet DîtcÇterfoIg Seirag juriicE.

®i«freter Serfanb per Sfladjnafyme nur burdj

$erbitwitb Angler, ^ürirf). Gebrauch Gebrauch

ift feit 25 3a!jren atë ba<3 wirïfamfte
fflîittel anerfamtt.

.ssiotter fyfynuxtbatLftpiteibiger
SBoUeä

üppiges ftöpflfrtar.
garantie: Betrag surüct, Wennerfolgtos.

Aaraltn unterftupt ben §aar= uitb SSartWucpä mit wunberPartm ©vfolge. fflo tieine
§ärcpeu borpaitben finb, entwicfelt fiep fetir fdmelt ein foloflat üppiges StBacftStum, was burdj
bie malfenPaflen, gtänjenben î>«nR[d)roiOcn naepgewiefen ift. Rterstlidp begutachtete 2Bir=
tung. SPrämiert: (Solbene ®ebatlle SDtarjeiHe. <S)ro|er ©prenpreiB SRottt. — SßreiS Störte I
Se. 3.—, Starte II ftr. 4.—, Stätte III Fr. 5.— (SJiorto eptra). P 638 K

Faradn ift ciniig unb uiterrcidjt! baftepenb, Pou Stetsten unb ©pemifern geprüft»
abfoiut unfepäbiiep, warne bespalb bor wertiofen Stacpapmungen. SSegeifterte Bant» unb Slti,
ertennungSfdiretben. igerr ®. S8. fepreibt : ®a su meinem ©rftaunen mein fjreunb in Daum
3 j£>od)en einen fepr flotten Scpnurr6art butep ®arafiit erlangt pat, fo erfuepe mn 3ufen>
bnng einer SDofe Störte III su SJr. 6.—.
SSerfanb per Siacpnapme nur allein burcp: Jycrbiitaub Stöglcr, ßitrid).

ist die schönste Zierde des
kath. Hauses u. d. schönste

Geschenk
für jeden Katholiken

Nr. 1. Pracht - Kruzifix
massiv Eichen wie
Abbildung, 70 cm. hoch feine
Ausführung nur Fr. 15.—
Nr. 2. Das gleiche Kreuz
60 cm. hoch nur Fr. 11.—
Nr. 3. Stehkruzifix sehr
schön als Versehkreuz
50 cm hoch nur Fr. 7.50
Nr. 4. Hängekreuz 45 cm.

hoch nur Fr. 5.50
Nr. 5. Heilige Familie feine
Statue 33 cm hoch Fr. 10.—

— 66 -
Hill! IMMttR

KIIs Isuekten ill ^vunderbarem l,ivdts voll sslkst
kei IVaekt mit lZarantis.

Versäumen Äs clisse Selegenksit nivkt, kestellen
Sis sofort keim ls'akrilialltell

I. seltner, katbolisobs Kunstanstalt
kigurellksdrilc, VsIâstsN, <App.)
Modt pssseiiâss virâ umgetsusedt.

Preisliste über Ileitig-Statuen und v/sltliekv
> Sacken gratis. 118 X

ilsine I/>àu.li«i»s Zclizdêii
in Suits!» und î«k?ànl«sn mskr.

Lin Versuvk mseàt stsunsii!
Naob lav^om?rodism ist ss xolull^svc—sin I»roàiikt îsv ûllàsll, àas absoluten Krkolx

vorbllr^t: àurok „HÏiîtox".
> ^Vo ^Älitvx" biuxelsxt wirâ, vU-koro siob koiuv

àieser Sobllàliu^e mobr, uuä wenn solokv vor-
baaàeu, 'kveràon sis sokort samt ibror Srut ver-

^ niobtet. tL^eill uuauxsuobmsr Qoruok à. ^Iviàor)
naok àer Srössv 6es Sobrankes xoull^on 1 dis 2 ktllok.
Vorsauà ßsexen Haobnabmv à 9V Lts. vor „Uitox",

spoâiort in Lartoas von 3, 6 uncl 12 Ltiivk. ^82

Kro^-Vemiià..MM", tsiimiilî.

k> l3S^à

Vor» Ssck
uebrauet, Lsdrauet,

Alle.Sommersprossen^
Pickel, Mitesser, braune Flecken, Wim-
mcrln und sonstige Hautnnrcinigkeiten
beseitigt nur die 1999lach erprobte, unerreicht rasch,
sicher u. zuverlässig wirkende, garantiert unschädliche

Report-Ercam
(Porto ertra).

Garantie: Bei Nichterfolg Betrag zurück.

Diskreter Versand per Nachnahme nur durch

Ferdinand Kögler, Zürich. llokosucst vednsuct»

Harasin ist seit 25 Jahren als das wirksamste
Mittel anerkannt.

N°.°r Schnurrbart.Ichneidiger
Volles

üppiges Kopfhaar.
Harantie: Betrag zurück, wenn erfolglos.

Karall» unterstützt den Haar- und Bartwuchs mit wunderbarem Erfolge. Wo Nein«
Härchen vorhanden sind, entwickelt sich sehr schnell ein kolossal üppige» Wachstum, was durch
die mallenliattcn, glänzenden Panklchrcivcn nachgewiesen ist. Aerztlich begutachtete
Wirkung. Prämiert: Goldene Medaille Marseille. Großer Ehrenpreis Rom. — Preis Stärke I
Fr. s.—, Stärke II Fr. 4.—, Stärke III ?r. s.— (Porto extra). dsa n

Karalln ist einzig und unerreicht! dastehend, von Aerzten unk Chemikern gcprüst-
absolut unschädlich, warne deshalb vor wertlosen Nachahmungen. Begeisterte Dank- und An,
erkcnnungsschreiben. Herr K. B. schreibt: Da zu meinem Erstaunen mein Freund i» liauin
z Wochen einen sehr flotten Schnurrbart durch Harasin erlangt hat, so ersuche um Zusendung

einer Dose Stärke III zu Fr. S.—.
Versand per Nachnahme nur allein durch: Arrdinand Äögirr, Anrich.

ist die sekönste Gierde des
tcatà. Lsuses u. d. sekönste

Vesvkvlllc
kür jeden kstdollicen

dir. 1. ?rsekt - Xru2ikix
massiv Lteken wie Kk-
kildung, 79 em. koek keitie
^.uskükrung nur l^r. 15.—
IVr. S. Das gteieks Nrsu2
69 em. koek nur ü'r. 11.—
IVr. 3. Stsklirll2ilix »skr
soköll als Verssklirell2
59 em kc>ok nur ?r. 7.59
IVr. 1. Mngelireii2 15 em.

koek nur k'r. 5.59
IVr. 5. Lvilige ksmllle keine
Statue 33 em koek I-'r. 19.—
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SBergefêt IxtUn
gqtesi ntd)t!

£>mtfeerttaufen!t»e
Mafien fi# big jefct bem

£tcfocê= «ut» Sülfttinuerf bcê f)i)L
Seftt gutr Gürlöfung t»cr

armen ®eeUn
angef#toffen, mit bem ï)I)I. gerjen Siiïme imb abbitte 311

(eifteii uttb it)ren lieben, teueren äkrftorbeuen ©rlöfung ana
bem gegfeuer su bringen.
giber 3000 OeiCtgc 28c|feit Werben jätjrlict) für bie Sütit»

glieber beg iBereing geiefen, aufjerbem fiitb fie einge»
fcfjioffen iit bag

<jiciset »on 200 000 Jttitbern in ben Son s SSogco» Stn»
ftaften unb haben Stnteil on allen SBerfeit ber leiblichen
unb getfttgeit SSarmiievjigteit, bie in ben

600 jknftatten ber §afc|iancr »errichtet Werben, Sowohl
sfebenbe niic g>er(iorOene tiiimen btefer reichen ©egen8=

quelle teilhaftig Werben.
g8itfll'iebs6eilr(ig für ewige Jlciteii 3 jj6 10 Jr. je

na# SBerincigen.

%,'tchcê'- «. (Subitetoevï, 35h'i«d)i*n
îtuerfelbftr. 19 / ^5oftfc^ecffonto öitgertt 1668

P. 319 K

Beste Bezugsquelle

Ernst Achermann
Stans

Ulm,

mifSöl
se':lr 6ewährt bei Kühen

illcl, und Rindern

zum rindrig (stierig) werden.

iSilth Mannnmiivor unübertrefflich bei Unlust
viblnMpiiPullbl, beim Fressen, anhaltender
Magerkeit, wenig Milchertrag.

B»
ausgezeichnet für Kalberkühe

I, Knötenseucliensalbe
sowie das UliQCflllQOIllllflfir versendet stets
sicher wirkende VVIIIuullUuuPUllUI das Paket à

Fr. 3.— p. K.

J. Bänziger, ehern. Stierhalter, Heiden (Kt. App.)

linkraul-VertilguDg
auf Wegen und Hofplätzen mit SStadikal-

Mittel Turgi à' Fr. 1.30 per Kilo.

s Viehläuse werden
mit 'JTabaBüsauce, Kilobüchse à Fr. 3.75
garantiert zuverlässig und dauernd
vernichtet; auch für kranke Tiere unschädlich.
Für beide Mittel einfache Gebrauchsanweisung

und für sehr guten Erfolg Zeugnisse.

Fostveriand d. Gncliter, z. „Raben"
Altstetten IX. p. 459 K.

P 441

Mein Papa raucht nun
noch Opal-Stumpen?'
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Vergeht Euere lieben
Toten nicht!

Hunderttausende
haben sich bis jetzt dem

Liebes- und Sühnewerk des hhl.
Herzens Jesu zur Erlösung der

armen Seelen
angeschlossen, inn dem hhl, Herzen Sühne und Abbitte zu
leisten und ihren lieben, teueren Verstorbenen Erlösung aus
dem Fegfeuer zu bringen.
Aber »uoo heilige Messen werden jährlich für die

Mitglieder des Vereins gelesen, außerdem find sie
eingeschlossen in das

Hebet von LOOOOO Kindern in den Don-Bosco-An-
stalten und haben Anteil an allen Werken der leiblichen
und geistigen Barmherzigkeit, die in den

KOO Anstalten der Salcftaner verrichtet werden. Sowohl
gebende wie H>erstorvc„c können dieser reichen Segensquelle

teilhaftig werden,
Witgliedsiicitrag für ewige Zeiten s eis 10 Kr. je

nach Vermögen,

Liebes- u. Sühuewerk, München
Auerfeldstr. 19 / Postscheckkonto Luzern 1668

319 K

koste ko?ugsquolls

Knut Aàsrmsnn

W>M,

NÍàl devvàkrt del Kütlorl
Rlûlîl, und Kirldsrn

riacirlA sstisri^) ^vgrctsm

iüiltll RlUIstltlIIlîVîlI' nlillkörll-okttietl dot KilMst
beim ?i'iZ88srl, grlkMtorlckor

NllAöl'Iiöit, IVSNlA
an s,U8ge^sieImet Mr Kltlksrlmlls
ül, KllötevssuvdezissMe

80^10 às îàîîtillIîSIlIllAiN' vorssmlgt ststs
eioder ^virlîôrlào nlîlààlIIlààMllIîi às à

3.— tas

3. Làigor, skom. Llàtikàr, iZsiâeil (I<1, àpp,)

IlVkisHl-VeitîîK»^
ltut^Voson unà HotMMsn mit SZ-»«>»Uu>z.

'11»-»^ Z à" 11'. 1.36 per Kilo.

Meklsuse wSrÄkn
mit Kilokliodso à l'r, 3,75
garantiert ^nveriàssig und dauernd ver-
nietltet; auà Mr kranlls/liere unsekadiieti.
IMr beide Mittel oinkaobs (lobrauobsanivvl-
sung und Mr ssb'r guten IZrMIg Zeugnisse,

v» s»i„I .,îk»!»« >,"
ìÛNhZitt, «, liX.. r, töSÜ.

K

â/?<?
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(Segen îïïagenl'eiôett
aïïer 3trt( Slufftojjen, ©Kitjungcn, S3evbauungS=

befdjroerben, öobbrcnnen ift

„jjjhetil-lKogettpitfpgg"
ba« Befte $auâmittcl, Sdjadjteln 0011 gr. 2.—
unb gr. 4.— oerfenbet foer 5ßoft Pi3oK

Jtpailjeke*

9leïigië3 gefimtte Jünglinge
atler ©tanbe unb ©erufe, bie tf>r Sebeu ©oit in
befonberer SEBeife weisen woßen, ftnben jeberjeit
Slufnatjme in bcr Kongregation ber P 426 K

SSarmïjerjtgeit Grübet
®ie Kongregation bietet italien reidje ©elegertlfett iijre
Kräfte nnb galjigfeiten int ®ienfte ber Städjftentiebe,
inêbefonbete in ber Kranfenfjflege, iin (panbwerf fo=

wie in |>aug» unb ©artenarbeiten ju oerwerten. ®ie
Stufna^me gefdfteÇt born 16. Sebenëja^te an. 2lnfragen
woile man rieten an ben ©ruber ©itur,
©etjtofc ©tcinljuf, Sujerti, IJSantuëpfacm.

Hans von Matt
Buchbinderei Sians

Wir hehandeln alle Einbände, von der
einfachsten Broschur bis zum feinsten
Kunsteinband mit der gleichen Sorgfalt.

Spezialitäten:
Zeitschriften (Alte und neue Welt,

Sonntag, Woche im Bild etc.)

Gebetbücher in Leder mit Goldschnitt

Künstlerische Pergament- und
Ledereinbände nach eigenen Entwürfen,.

Stolzer, kräftiger Schnurrbart
(gleich nach lö Jahren)

isî starHer Hoar- und Barums
glänzender Erfolg

in kürzester Zelt, gebraucht
„Növla"

Wo dasselbe angewaudt, entwickelt
sich ein üppiger, gleichmässig dichter Haarwuchs (auch
bei Damen). Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur
Einsicht auf. Versand gegen Nachnahme diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 8.75
P 482 K Nivla Stärke Nr. II à Fr. 5.60

Nivla extra stark à Fr. 8.50
Erfolg absolut sicher und garantiert.

Grossexpopthaus „Tunisa", Lausanne.

£8erte SKftiffiuttSfteitttbe!
©itte jit tefen, 31t bclfcrjigcu itub aufyufiitjren!

Sßer bon end) patnldjt [ebon gefrört, baft fo biete Sente in
Oefonbern Stilliegen unb Stöteu, ober auep 311m $an£e fiir empfangene
©uaben unb SBopttaten, ober nact) toiebereriaugter ®efunbt)eit,
gern ein föeiben'iub Io3£aufen unb taufen taffen unb fo 85 Statt(im
fpetibctt unb opfern, ober fie fpenben and) als StntouiuäProt ein
Sttmofen 31t Spreu be8 peil. Slutoniu» für bie SWiffton unb ©eiben=
Einher. 2Bie biete pabcu fepon auf biefe 2lrt unb ttßeife ©uaben
unb gitfe erlangt, Weit ein befonberer Segen auf beut Sttmofen
rupt, welcpeä für bie ®eibenmiffionäre unb §eiben(ittber gefpeubet
Wirb. 2Ba8 fanif e8 SdjöitereS, ©ott SBoptgefiilligcrcä geben, als
mitjiipetfen, baft au8 armen /jcibciifiitberu — ^ottestinber
gentaept Werben.

SDiacOe autp bu es einmal fo, liebet- Sefer; laufe ein Reiben-
Rtttb to§, ober fpenbe ein Sttmofen atS ttntomuotirot fiir bie

armen §eibeii» unb SBaifentiuber. ©8 peiftt ja, Wer Sttmofen gibt»
teipt bent ®errn auf 3infeit, unb wer reicplicp fät, wirb reicbticB
ernten. ®ie gütige tBorfepung wirb eä bir reicplicp Pctopiten unb
bir geiftige greube unb Xroft jitteit Werben taffen.

©abett jur Saufe bon §eiben£inbern ttitb Sttmofen at8
StntoniuäProt fenbe man sur Söeiterbefiirbcrnng in bie fDîiffionctt att

ajîario=.f»i(f (SWiffionacc Horn ©üttt. SEßort)
in @icinf)onfcn, St. ipoftjdjetffonto VII 2092

3unge Sente, wetepe fiep gerne beut SftiffionäPeruf wibnteit
wollen, mögen fiep ebenfalls an bie Slbreffc fStnria-JSiff, Stein»
paufeit, Sit. 3ug wenbeu. P ois K

LUZERN ISt. LeadegarJ

(bei der Hofkirche)
Kirchenartikel & Devotionalien
Religiöse Geschenkartikel
fQr das kath. Haus als Kreuzifixe
Leuchter, Statuen, Weihwasser-

gefässe, Verwahrgarnituren,
Rosenkränze, Medaillen etc.

in großer Auswahl. P 328 K
silir lässige Pre.se. Promut! Bedieniing.
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Gegen Magenleide«
aller Art, Aufstoßen, Blähungen, Verdauungsbeschwerden,

Sodbrennen ist

„Ideal-Magenpulver"
das beste Hansmittel. Schachteln von Fr. 2.—
und Fr. 4.— versendet per Post r>i3ok

Große Apotheke, Kurgdorf

Religiös gesinnte Jünglinge
aller Stände und Berufe, die ihr Leben Gott in
besonderer Weise weihen wollen, finden jederzeit
Aufnahme in der Kongregation der 426 X

Barmherzigen Brüder
Die Kongregation bietet ihnen reiche Gelegenheit ihre
Kräfte und Fähigkeiten im Dienste der Nächstenliebe,
insbesondere in der Krankenpflege, im Handwerk
sowie in Haus- und Gartenarbeiten zu verwerten. Die
Aufnahme geschieht vom 16. Lebensjahre an. Anfragen
wolle man richten an den Bruder Vikar,
Schloß Stcinhof, Luzern, Panluspfarrci.

ÜM W M
Vuokbàîàrsà Vîsns

dskanàeln alls làlàâs, von cler

sliàoltàrt öi-oseltur bis 2um ksinstsu Kunst-
srnbanà rnit àsr Zlsioden LsrZkalt.

5pE-isiitsten:
^Siisàritîsil unà nsus ^Vslt,

LonutaZ, V/soks tin IZilâ sie.)

LkbetbüLker in kscisn mit öotäseknitt

Xàtlerisà Pergament- unä l-eser-
kinbänkik naok si^snsn knt^vürksn,.

8tot?si', kräftiger Lctinui'i-dZli's
(klvià aaok Itt ^adrea)

SlMöl »sûr- null IlilllÄiüüz
Alsnxenüo,' Lrkolx

Zn kür/vsten ^eit, ^vdrauekt
„NSvIs"

âasssldv aa^s^auät, ent^lokolt
siak sill tlppixer, ^leiekmässiA àiokter Haar^vuods (auck
bei Damen). Daukbriek« Usg-sa zeäei-maiiii zmr
^insiokt auk. Vorsanü xexsn ^iacknakmo üZskrvt.

Aivla Stärke I^r. I à I^r. 3.7b
482 ^ Nivla Stärke ^r. II à I'r. 5.S0

I^ivla extra stark à ?r. 8.b0
Lrkolx absolut sicker unrl garantiert.

IiI'lI88KXIIlII'tIlgîI8 ..IlIUILâ". tSUSSIIIIlî.

Werte Missions freunde!
Bitte zu lesen, zu beherzigen und auszuführen!

Wer von euch hat nicht schon gehört, das; so viele Leute in
besondern Anliegen und Nöten, oder auch zum Dante für empfangene
Gnaden und Wohltaten, oder nach wiedererlangter Gesundheit,
gern ein Heiden? ind loslaufen und taufen lassen und so »6 Zrnnllen
spenden und opfern, oder sie spenden auch als Antoniusbrot ein
Almosen zn Ehren des heil. Antonius für die Mission und Heiden-
kinder. Wie viele haben schon auf diese Art und Weise Gnaden
und Hilfe erlangt, weil ein besonderer Segen auf dem Almosen
ruht, welches für die Heidenmisfionärc und Hcidenkinder gespendet
wird. Was kann es Schöneres, Gott Wohlgefälligeres geben, als
mitzuhelfen, daß aus armen Keidcnkindern — Kottcskinder
gemacht werden.

Mache auch du es einmal so, lieber Leser! kaufe ei» Kciden-
ltind los, oder spende ein Almosen als Antoniusbrot für die

armen Heiden- und Waisenkinder. Es heißt ja, wer Almosen gibt-
leiht deni Herr» auf Zinsen, und wer reichlich sät, wird reichlich
ernten. Die gütige Vorsehung wird es dir reichlich belohnen und
dir geistige Freude und Trost zuteil werden lassen.

Gaben zur Taufe von Heidenkindern lind Almosen als
Antoninsbrot sende man zur Weiterbeförderung in die Missionen an

Maria-Hils (Missionare vom Göttl. Wort)
in Steinhausen, Kt. Zug, Postscheckkonto VII Z692

Junge Leute, welche sich gerne dem Missionsberuf widmen
wollen, mögen sich ebenfalls an die Adresse Waria-Kitf,
Steinhausen, Kt. Zug wenden. in« ^

».U?ck»> ht wt-iMs
(bei àsr llokieircà)

Kiroiisnllrtikei ck Devotionslisn
kslißiöss vesekonlsartiksl
Mr à« ütttk. kkttti« à Lireusttixs
lâvktsr, Stàsll, Vkêvssssr-

gstässs, Vsrvslirgsrllitnikll,
Ko«snlcrllii2s, IllsasiUen etc.

in Aroüsr ài-'tvàki. 323 K
Mr Nmixe kre.Sij. kroM! MMIM-
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Hausfrauen und Mütter!
Wirklich gute Confitüren, wie es die Lenzburger anerkannter-
massen sind, spielen bei der Ernährung der Kinder eine Rolle.

Sie kennen die Vorliebe der Kinder für Obstnahrung und wissen, dass
das heisse Verlangen der Jugend nach Obst und allem, was mit Obstnahrung
zusammenhängt, nichts anderes als eine Forderung des jugendlichen Organismus
ist, der die in den Früchten enthaltenen Nährwerte für den Aufbau und die
Inbetriebhaltung braucht. Insbesondere ist es der Fruchtzucker, dessen der
Körper bedarf. Der berühmte und geistreiche Physiologe Prof, Bunge, der in
Basel jahrelang wirkte, hat die Bedeutung, welche dem Fruchtzucker für den
menschlichen Körper zukommt, in den Ausspruch gekleidet:

„Was für das Auto das Benzin, das ist für den menschlichen Körper der Fruchtzucker."

Machen Sie Ihnen KindefhRende,

u.biingen Sie einenHabeimeCheim

Mii5,5oderlKilo

desio ^o&Aejfdiefifeude.

ttsuskrsusn un«t
VVirkliek »ute Lonkitüren, wie es äie kenxbur^er anerkannter-
massen sinâ, spielen bei âer LrnäkrunZ äer ^inäer eine Kvlle.

Sie kennen äie Vorliebe äer Kinäer kür vbstnsbrunx unä vissen, äass
clns keisse Verlangen lier äuxenä naeb Obst uncl sliem, vss mit vbstnskrunx
^usammenbnnxt, nicbts nnäeres sis eine ?vräsrunx lies juxenäiieben vrxnnismus
ist, äer äie in äen drückten entksitenen Knbrvverte kür äen àkbsn unä äie
Inbetriebtisltunx brnucbt. Insbesonäere ist es äer vruciàucker, äessen äer
Körper beänri, ver berüiinite unä xeistreicbe vb^sioioxe vrak, Lunxe, äer in
Lnsel znbreisnx virkte, bnt äie Leäeutunx, vveicbe äem rruebt^ucker kür äen
nienscblicben Körper Zukommt, in äen ^ussprncli xekieiäet:

„Wns kür äss ^uto äns ken^in^ äas ist kür äen menscbiicben Körper äer rrucbkucker "

slacker» 5is lîAisiî
»MMU»WWW»»»MWM»WWM^

ìvnA Xilo

âe»^o
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